Grüne setzen auf Sachpolitik 

Zur Wahl des Landrates in Esslingen erklärt die Fraktionsvorsitzende der Grünen Stephanie Reinhold „Wir gratulieren Herrn Musolf herzlich zur Wahl zum Landrat, wünschen ihm einen erfolgreichen Start in sein neues Amt und eine glückliche Hand für seine Amtsführung. Wir freuen uns über die zahlreichen ökologischen und sozialen Projekte, die er in seiner Bewerbungsrede in Aussicht gestellt hat und gehen nicht zuletzt auf Grund der angekündigten überparteilichen Amtsführung von einer konstruktiven und produktiven Zusammenarbeit in den nächsten Jahren aus. Politik an der Sache zu orientieren und die Anliegen der Bürger und Bürgerinnen ernst zu nehmen ist auch uns Grünen ein wesentliches Anliegen.“
Mit der AfD haben wir eine Fraktion im Kreistag, die nicht an Sachpolitik interessiert ist und nach eigenem Bekunden den besseren Kandidaten ausschließlich aus parteipolitischen Ressentiments und taktischen Gründen nicht unterstützt und die Stimmen dem Kandidaten der Freien Wähler gegeben hat. „Wir haben am Abend der Landratswahl und aus der Presse entnommen, dass unserer Grünen Fraktion von Vertretern anderer demokratischer Fraktionen vorgeworfen wird, Herrn Rosenberger nicht wie angekündigt in voller Fraktionsstärke gewählt zu haben. Durch die langen und zahlreichen Gespräche in unserer Grünen Fraktion im Vorfeld der Wahl können wir als Fraktionsvorstand mit Sicherheit sagen, dass diese Infragestellung unserer Zuverlässigkeit und politischen Integrität nicht unserem Arbeits- und Kommunikationsstil entspricht und diese Unterstellungen nicht zutreffen.“ so Katharina Günther-Gauger, stellvertretende Fraktionsvorsitzende der Grünen.
Wir haben Peter Rosenberger als integren Politiker und respektvollen Menschen erlebt, der aufgrund seiner langjährigen Erfahrung als Horber Oberbürgermeister hervorragend für die verantwortungsvolle Position des Landrates geeignet gewesen wäre. Mit unserer Unterstützung für ihn verbanden wir die Hoffnung auf weitere neue Impulse für den Landkreis und eine zukunftsfähige Landkreisverwaltung. Wir danken ihm für seinen persönlichen Mut und seine Bereitschaft, sich in den Dienst des Landkreises zu stellen. Für seine politische als auch private Zukunft wünschen wir ihm alles Gute.
Gleichzeitig danken wir Marcel Musolf für sein faires Verhalten im Vorfeld der Wahl und wir freuen uns auf die nun kommende Legislatur und eine erfolgreiche Zusammenarbeit zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger im Landkreis Esslingen. 
 
